FACHSCHAFTSRAT WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

PROTOKOLL DER FACHSCHAFTSSITZUNG AM 26.11.2003

TAGESORDNUNGSPUNKTE:

TOP 1 :
 Begrüssung

TOP 2 : 
Genehmigung der Protokolle vom 

22.10.03, 12.11.03, 26.11.03
TOP 3 :
Gremien

TOP 4 :
Diplomfeier

TOP 5 :
BuFaK

TOP 6 :
Weihnachtsfeier

TOP 7 :
Leitfäden

TOP 8 :
Sonstiges

____________________________________________________________________

TOP 1 : Begrüßung und Formalia

____________________________________________________________________

Die Sitzung wurde gegen 18.05 h von Daniela Willems eröffnet. Es konnten 19 Teilnehmer begrüßt werden.

TOP 2 : Genehmigung der Protokolle

Die Protokolle vom 08.10.03 und der Klausurtagung wurden genehmigt.

Die Protokolle vom 22.10.03 und 12.11.03 bedürfen noch einer abschließenden Überarbeitung. Die Genehmigung soll auf der nächsten FS-Sitzung erfolgen.

TOP 3 : Berichte aus den Gremien

____________________________________________________________________

Fakultätsrat :

Der Fakultätsrat hat zur Kenntnis genommen, dass Markus Linden als neues Mitglied, und Yasmin Hadj Amor als seine Vertreterin, durch die FS gewählt worden sind.

Das Problem, dass in der O-Woche schon eine Mathe-Vorlesung für die Erstsemester stattfand wurde angesprochen. Prof. Rolfes bzw. Herr Betge setzen sich zwecks Klärung mit Herrn Dr. Wolter in Verbindung; dies soll in Zukunft vermieden werden.

Die O-Woche bleibt in der bisherigen Form erhalten und findet weiterhin in der ersten 
Woche des Wintersemesters statt. 
Als Reaktion bezüglich des Antwortschreibens des Ministeriums über die zu besetzenden (vakanten) Professoren-Stellen, in dem darauf hingewiesen wurde, dass zur Zeit keine Berufungslisten im Ministerium vorliegen würden, kam die Aussage, dass das Ministerium die Listen an die Hochschule zurückgewiesen habe, da bis zur Neuordnung keine Nachbesetzung stattfinden wird. Des Weiteren raten die Professoren zu keiner weiteren Reaktion seitens der Fachschaft. 
Außerdem reagierte die Gleichstellungsbeauftragte auf das Anschreiben des FSR mit einer Zwischennachricht, in der sie um Geduld bittet, da sie zur genauen Klärung des Sachverhaltes zunächst noch einige Recherchen anstellen muss.
FS-Konferenz:

In einer Abstimmung wurde die Namensänderung vom FS-Konvent in die FS-Konferenz beschlossen.
Die Argumentation der FS-WiWi Standort Duisburg bezüglich der Stimmstaffelung wurde in der Konferenz negativ aufgenommen. Die Konferenz argumentierte mit der sozialen Ungerechtigkeit für die kleineren Fachschaften. Es bleibt vorerst bei einer Stimme pro Fachschaft.

Danach wurde die Sitzung auf den 25.11.03 vertagt

Da die Finanzer-Frage gar nicht besprochen wurde, ist am Standpunkt der FS diesbezüglich aber in jedem Fall auf der nächsten Sitzung der Konferenz am 25.11.03 festzuhalten.

Bis zur Verabschiedung der Grundsatzfrage des Finanzers sollte demnach unbedingt die Präsenz der Hauptvertreter und weiterer Fachschafter in den weiteren Konferenzen gewährleistet bleiben.
Prüfungsausschuss:

Es erfolgte ein gesonderter Hinweis, dass in Zukunft unbedingt die Einlesezeiten vor den Klausuren einzuhalten sind.

Auf die Temperaturproblematik während der Prüfungen im Sommersemester in der Sporthalle bzw. in den Vorräumen des Audimax wurde eingegangen, jedoch erweist es sich als sehr schwierig alternative Räume zu bekommen, z.B. dürfen keine Klausuren in der Tennis-, oder Badmintonhalle geschrieben werden.. 
TOP 4  : Diplomfeier

Markus Linden hat nochmals alle Beteiligten auf das Treffen um 14.00 h hingewiesen um den Aufbau der Theke und alle anderen vorbereitenden Maßnahmen durchführen und zeitgerecht abschliessen zu können.

Zur Abholung der Torte aus Düsseldorf erklärten sich Mark Nückles und Sylvia Morgenstern bereit.

After-Party: 

Es wurde ein Vertrag über die Räumlichkeiten im AStA-Keller mit dem AStA abgeschlossen. 

Die Party beginnt um 21:00 h. Ab 16.00 h findet der Aufbau, geleitet durch Michael Brucherseifer, statt. Die von ihm besorgten Deko-Materialien gehen nach der Feier in den Besitz der Fachschaft über. Die Getränke werden durch Gordon Schmitz auf Kommission organisiert.

Speisen und Getränke werden für alle Gäste der After-Party frei sein.

Markus Linden stellte die Formulierung der „geschlossenen Gesellschaft“ auf dem internen Flyer klar. Gemeint sind damit die Absolventen und deren Familien, Fachschafts- und Uni-Angehörige sowie alle Personen die im Besitz einer Diplomfeier-Karte sind.

Des Weiteren beklagte er Fehlbeträge in der Kasse und betonte, dass er jede Unstimmigkeit bei der Abrechnung zu verantworten hat, auch wenn er schuldlos daran ist. Die Ursache ist wahrscheinlich die Tatsache, dass zu viele Leute, im Besonderen auch „Nicht- Fachschafter“, Zugang zum Büro haben und die Kasse offen zugänglich ist. Die Aufbewahrungsmöglichkeiten der Kassen außerhalb der Geschäftszeiten sind hier neu zu überdenken.

Sylvia Morgenstern wies darauf hin, dass in den nächsten Semestern die ersten Absolventen im Bereich WiPäd zu erwarten sind. Sie stellte die Frage, ob diese in Zukunft mit in die Diplomfeier eingegliedert werden sollen.

Die Fachschaft nahm diesen Ansatz positiv auf. Genaueres wird durch Markus Linden mit der Fachschaft WiPäd abgeklärt werden. 

TOP 5 : BuFaK

David Sayah nahm an Workshops für die Bachelor-/ Master-Studiengänge teil.
Das dazugehörige Skript wird in der FS hinterlegt.

Micheal Brucherseifer leitete unter anderem einen Workshop mit dem Thema Interessenvertretung / Gremienarbeit teil.

Außerdem berichtete er bezüglich der Legitimation der BuFaK über das stetige Anwachsen der Teilnehmerzahl im Laufe der letzten Jahre. Es wurde ein BuFaK-Gremium gegründet und ein Alumni-Papier verabschiedet. (Diese werden in Zukunft gesondert eingeladen.)
Stephanie Tepper nahm an Workshops über die Studienordung / Prüfungsordnung teil, in denen es unter anderem auch um das Credit-Point-System und den Bachelor-Studiengang ging.

Sie berichtete aber auch von Gesprächen mit anderen BuFaK-Teilnehmern in denen es um die FS-Arbeit im Allgemeinen ging. Auf Grundlage dieses Erfahrungsaustauschs kam sie zu dem Schluss, dass die Arbeit der FS-WiWi in Duisburg in Qualität und Quantität als vorbildlich zu bezeichnen ist.
Die Teilnehmer der diesjährigen Wintersemester-BuFaK hatten trotz einiger Mängel in der Organisation einen sehr positiven Gesamteindruck. Auf kurzfristige Absagen von Referenten wurde umgehend reagiert und es fand eine Nachbesetzung aus den eigenen Reihen satt.

Alle sprachen eine Teilnahmeempfehlung für die nächsten Termine aus.

Die Teilnehmer der FS-WiWi aus Duisburg wurden zum wiederholten Male auf eine Ausrichtung einer der nächsten BuFaK´s angesprochen. Hier käme der Sommer 2005 in Frage. Michael Brucherseifer erklärte sich dazu bereit ein entsprechendes Konzept auszuarbeiten. Über eine evtl. Bewerbung soll auf der nächsten Klausurtagung abgestimmt werden.
Die nächste BuFaK findet vom 13.-15. Mai in Augsburg statt.
TOP 6 : Weihnachtsfeier

Der Raum für die Weihnachtsfeier wurde durch Michael Brucherseifer im AStA-Keller gebucht. Der Vertrag wird in den nächsten Tagen unterschrieben.

Stephanie Tepper beantragte die Feier im kleinen Rahmen, d.h. nur die WiWi-Fachschafter mit Anhang, zu halten. Von den 19 Anwesenden stimmten 5 dagegen, 4 dafür, bei 10 Enthaltungen. Damit wurde der Antrag abgelehnt. Teilnehmer sollen wie in der Vergangenheit alle Angehörigen der Fachschaften WiWi, WiPäd und WiIng sein.

TOP 7 : Leitfäden

Sylvia Morgenstern und Steffi Tepper haben den Leitfaden für den Posten der Studienberatung verfasst.

Der Leitfaden für den Fakultätsrat ist ebenfalls von Daniela Lohaus formuliert, befindet sich allerdings noch in Korrektur Weiterentwicklung bei Michael Brucherseifer und Philip Eisenhardt.

Der Leitfaden für den Koordinator der Diplomfeiern, wird mit Abschluss der Abrechnung der Diplomfeier vom 28.11.03 von Markus Linden vervollständigt und fertig gestellt werden.

Über die übrigen Leitfäden wurden keine konkreten Aussagen gemacht.

Für die Abgabe aller Leitfäden wurde eine neue Deadline definiert, diese ist nun der 10.12.2003.

Liegen alle Leitfäden vor, so ist die Ablage als Datei auf den Rechnern der Fachschaft sowie als Hardcopy in einem Ordner  im Fachschaftsbüro vorgesehen.

TOP 8 : Sonstiges

Der E-Mail-Verteiler auf den Rechner der Fachschaft bedarf einer ergänzenden Überarbeitung

Anmerkungen

Im Anhang dieses Protokolls befindet sich eine Übersicht der getroffenen Beschlüsse.

An dem in der Fachschaft einzusehenden Originalprotokoll angehängt befindet sich die Anwesenheitsliste der Fachschafter  im Original.

Die nächste Fachschaftssitzung findet am 10.12.03 um 18.00 statt.

Anwesende Fachschafter : 
Daniela Willems

André Siegert






Markus Linden

Daniela Lohaus






Michael Brucherseifer
Irfan Tulan






Christopher Ohms

David Sayah





Volker Klinkhammer
Sarah Schild






A. von Rymon-Lipinski
Susanne Schwetje






Sylvia Morgenstern

Stephanie Tepper






Oliver Rasche

Kilian Faber






Alexander Endres

Marc Nückles






Gordon Schmitz
Entschuldigte Fachschafter :
Dennis Künstler

Marc Rückborn





Georg Wieninger

Holger Wessendorf





Michael Zytniak

Yasmin Hadj Amor
Gäste :



keine
Protokoll : André Siegert

Dieses Protokoll bedarf zur Erlangung der Gültigkeit der Genehmigung  durch die nächste Fachschaftssitzung.

Duisburg, den 26. November 2003

            (André Siegert)

BESCHLÜSSE VOM 26.11.2003

Bezüglich der Finanzerfrage soll/muss bis zur Klärung weiterhin von Seiten der FS auf dem beschlossen Standpunkt beharrt werden. 
.
